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Wer sind wir?

Was wollen wir?

Veranstaltungen

- Am Tag des Waldes zeichnen wir einen Klein-
waldbesitzer aus, der in beispielhafter Weise 
Naturschutz und Nutzung des Waldes verbindet

- Am Tag des Baumes geben wir gemeinsam mit 
der Deutschen Waldjugend, den Anstoß für 
eine Neuwaldbildung. Kooperationspartner 
sind im Wechsel die Landesforsten und die 
Landwirtschaftskammer.

- Verleihung des Schulwaldpreises,
- Kastanientag, Laubrechen zum Schutz der 
Kastanien vor der Kastanienminiermotte.

Unser Ziel ist es, durch Neuwaldbildung den Wald-
anteil in Schleswig-Holstein auf 12% der Landesflä-
che zu steigern. Wir setzen uns insbesondere für
den Schutz der wenigen noch vorhandenen Altwäl-
der ein, wollen die Biodiversität im Wald erhalten
und treten für eine naturgemäße Bewirtschaftung
der Wälder ein. 
Wir wollen in unserem waldarmen Bundesland das
Waldbewusstsein stärken. Deswegen engagieren
wir uns in der Waldpädagogik. Menschen schützen
nur, was sie kennen.

Wir sind eine Gemeinschaft von bundesweit 25.000
engagierten Waldschützern, die die Schönheit und
Gesundheit des Waldes erhalten wollen, gleichzeitig
aber auch die waldschonende Nutzung befürworten. 

Auch Kommunen und Waldkindergärten sind bei
uns Mitglied und erhalten besondere Unterstützung.
Wir sehen uns als“ Anwalt des Waldes“ und sind
seit 1947 ein anerkannter Naturschutzverband.
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Tag des Baumes



Deutschland ist ein Waldland Was können Sie tun?

Wald in Schleswig-Holstein

Etwa ein Drittel der Fläche Deutschlands ist mit
Wald bedeckt - und das ist gut so!

Flächen, die der Mensch nicht bewirtschaftet, wer-
den vom Wald zurückerobert. Der Wald ist ein
wichtiger Lebensraum für Tiere und Pflanzen. Er
dient dem Klimaschutz und der Grundwasserbil-
dung. Viele Menschen empfinden Wald als Natur
pur, erholen sich im Wald, finden dort Ruhe und
Entspannung. Unsere Wälder liefern unseren wich-
tigsten nachwachenden Rohstoff: das Holz. 

Mit einem Waldanteil von 11% der Landesfläche
leben wir im waldärmsten Bundesland. Historische
Quellen aus dem 10. Jahrhundert berichten noch
von einem Waldreichtum im Lande, der es einem
Eichhörnchen möglich machte, von Baumwipfel zu
Baumwipfel von der Nord- zur Ostsee zu springen.
Intensive Bodennutzung, Deichbau, Schiffbau,
Landwirtschaft und Industrialisierung haben die
Waldfläche dramatisch verringert.

Mit Beginn einer geregelten Forstwirtschaft im 
18. Jahrhundert stieg die Waldfläche wieder an.
Der Schleswig-Holsteinische Landtag hat mehrfach
beschlossen, den Waldanteil auf 12% der Landes-
fläche zu erhöhen.

Schleswig-Holstein ist ein Land des Laubwaldes. Mit
65 % Laubbaumanteil ist es nach dem Saarland das
Bundesland mit dem zweithöchsten Laubwaldanteil.

Dem Wald helfen und unsere Ziele unterstützen
können Sie entweder durch eine Mitgliedschaft in
der SDW-Gruppe vor Ort oder durch eine Fördermit-
gliedschaft. Gerne können Sie auch spenden.

Unsere 12 SDW-Kreisverbände sind ehrenamtlich
vor Ort aktiv. Das Angebot reicht von interessanten
Exkursionen, Tagungen oder Fortbildungen bis zu
Baumpflanzungen und Landschaftspflege. 
Besonders wichtig ist uns die Unterstützung waldpä-
dagogischer Aktivitäten, wie die Waldjugendspiele,
unsere Schulwaldarbeit oder die Arbeit mit den
Wald- und Naturkindergärten in enger Kooperation
mit den Landesforsten Schleswig-Holstein, den
Kommunalen Forsten und dem Privatwald.

Was tun wir für den Wald?

- Neuwaldbildung, Baumpflanzungen, Alleenschutz
- Informationsveranstaltungen zu aktuellen Wald-
themen

- Unterstützung der beiden Jugendwaldheime in 
Süderlügum und Hartenholm

- Unterstützung des ErlebnisWaldes Trappenkamp
- Projekt: Wer findet den größten Ameisenhaufen
- Wahrnehmung des Beteiligungsrechtes in Pla-
nungs- und Gesetzesverfahren

- Zusammenarbeit mit unserer selbständigen Ju-
gendorganisation Deutschen Waldjugend e.V.  
(DWJ)
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Verleihung 
des Schulwaldpreises


